
 

 

Mobile Friseur für Bedürftige 

Unglaublich Tolle Aktion 

 

Gut geschnittene Haare geben den Menschen Würde und 

Selbstvertrauen. 

Ein Frisörbesuch kann ins Geld gehen – leisten kann sich das nicht jeder. Dabei hat ein Haarschnitt 

nicht nur mit Eitelkeit zu tun, stattdessen geht es darum, gepflegt zu sein und sich wohlzufühlen. 

Doch was für viele Menschen selbstverständlich ist, können sich Wohnungslose und Menschen mit 

wenig Geld nicht leisten; ein Frisörbesuch ist für sie häufig unerreichbar. 

Mit dem Projekt „Stärkungspakt NRW“ wollten wir gezielt dieser Bevölkerungsgruppe helfen. So 

haben wir in der Vorweihnachtszeit an 4 Dienstagen auf dem Marktplatz unseres Stadtteils einen 

mobilen Friseurwagen organisiert. Unermüdlich wuschen, schnitten und frisierten zwei Friseur‘innen 

jeweils in der Zeit von 10 – 16 Uhr.  

Der Andrang und die positiven Rückmeldungen der Besucher‘innen und ihre Dankbarkeit haben uns 

darin bestärkt, dass solche Aktionen einen nachhaltigen Einfluss und die Selbstachtung der 

Menschen haben können. 

 

Die Bedeutung des Projektes für die Gesellschaft.  

Die Bedeutung des Projektes für die Gesellschaft lag darin, dass es bedürftigen und obdachlosen 

Menschen in Marxloh während der Vorweihnachtszeit kostenlose Dienstleistungen anbietete, 

insbesondere durch einen mobilen Unterstützungspunkt mit einem Fokus auf materielle Hilfe und 

Würde. 

Welche Zielgruppen erreicht unser Projekt?  

Die Zielgruppen, die unser Projekt erreichte, waren Bedürftige und Obdachlose in der Gemeinschaft 

von Marxloh, wobei wir uns besonders auf ihre materiellen und sozialen Bedürfnisse konzentrierten. 

Zusammensetzung der Gruppe.  

Die Projektgruppe bestand aus einer engagierten Projektleiterin, zwei erfahrenen Meisterfriseuren, 

die sich ehrenamtlich für kostenlose Friseurbesuche einsetzten, sowie einem 

verantwortungsbewussten Vereinsleiter. Die Projektleiterin koordinierte die Aktion, während die 

Meisterfriseure ihre Fachkenntnisse einbrachten. Der Vereinsleiter übernahm die organisatorische 

Leitung, um sicherzustellen, dass alles reibungslos ablief und das Projekt erfolgreich umgesetzt 

wurde. 

Die Rolle die Ehrenamtler:innen in dem Projekt! 

Die Ehrenamtlichen in diesem Projekt, darunter die Projektleiterin und die Meisterfriseure, spielten 

eine zentrale Rolle bei der Umsetzung. Sie engagierten sich ehrenamtlich, um kostenlose 

Dienstleistungen anzubieten und den mobilen Unterstützungspunkt auf dem Marktplatz zu 

etablieren. Experten, insbesondere die erfahrenen Meisterfriseure, unterstützten das Projekt, indem 



sie ihre Fachkenntnisse in den Dienst der Gemeinschaft stellten. Die Unterstützung der Experten trug 

dazu bei, den Bedürftigen nicht nur materielle Hilfe, sondern auch spezialisierte Dienstleistungen wie 

Friseurbesuche anzubieten. 

 

Wodurch zeichnet sich das Projekt aus? 

Das Projekt zeichnete sich durch den Einsatz eines Friseurwagens aus, in dem erfahrene 

Meisterfriseure ehrenamtlich tätig waren. Diese Aktion trug nicht nur zur äußeren Pflege bei, 

sondern hatte auch einen nachhaltigen Einfluss auf das Wohlbefinden und die Selbstachtung der 

Menschen, mit langfristig positiven Auswirkungen. 

Öffentliche Wirksamkeit  

Die öffentliche Wirksamkeit des Projektes wurde durch die positiven Rückmeldungen der Besucher 

und ihre Dankbarkeit deutlich. Die Aktion stärkte nicht nur die Gemeinschaft, sondern betonte auch 

unser soziales Engagement in Marxloh. 


